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Vorwort 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  

Donnerstag, dem 23. Juni 2016, 19:00 Uhr  

im Gemeindeamt in Theiß, Obere Hauptstraße 1, statt. 

Das Jahr seit der letzten Gemeinderatswahl ist wie im 

Fluge vergangen und ich kann sagen, dass sich die     

Gemeinde auf vielen Ebenen positiv weiterentwickeln 

konnte. Beispielhaft ist hier die Umstellung unserer 

Straßenbeleuchtung auf LED zu erwähnen, womit wir 

einen großen Beitrag in der Energieeinsparung setzen 

konnten. Leider führte ein Produktionsfehler in der 

Technik dazu, dass einige Lampen zeitweise zu blinken 

begannen. Dies wurde aber innerhalb der Gewährleis-

tung durch Umprogrammierung des Treibers behoben. 

Weiters konnten wir nach Umwidmung in der KG 

Brunn im Felde ï Jakobssiedlung alle Bauplätze relativ rasch verkaufen. Zum Jah-

reswechsel und Jahresbeginn standen in einigen Vereinen wieder Wahlen der Ob-

männer und des Vorstandes an. Auch bei den Feuerwehren wurden die Komman-

danten und deren Stellvertreter neu gewählt und die Verwalter und Sachbearbeiter 

neu bestellt. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen recht herzlich bedanken, die 

sich bereit erklärt haben, ein Amt zu übernehmen. 

Mit Wehmut mussten  wir die Auflösung der FF Donaudorf mit 31.12.2015 zur 

Kenntnis nehmen, die nach eingehenden Beratungen  in einer außerordentlichen 

Mitgliederversammlung am 30.10.2015 beschlossen wurde. Nach 87jährigem Be-

stehen war es aufgrund Personalmangels nicht mehr möglich, eine schlagkräftige 

Feuerwehr aufrecht zu erhalten. So wurde am 19.11.2015 in einer gemeinsamen 

Besprechung mit den Kommanden der FF Donaudorf und FF Theiß im Beisein des 

UA-Kommandanten Herbert Stierschneider festgelegt, dass die FF Theiß den bishe-

rigen Einsatzbereich der FF Donaudorf übernimmt. Außer dem langjährigen Kom-

mandanten Eduard Födinger war kein Feuerwehrmitglied bereit im Feuerwehrdienst 

zu bleiben, was ich persönlich für die Katastralgemeinde Donaudorf schade finde 

und dies auch bei der letzten Mitgliederversammlung zum Ausdruck brachte. Ich 

möchte mich trotzdem beim Feuerwehrkommandanten a. D. Brandrat Eduard      

Födinger für seine Leistungen im Feuerwehrwesen und für seine 30jährige Tätigkeit 

als Kommandant der FF Donaudorf aufrichtig bedanken. 

In wenigen Tagen werden wir mit unseren geplanten Bauvorhaben wie Kanal- und 

Straßenbau beginnen und ich bitte um Verständnis, wenn es kurzfristig zu Behinde-

rungen kommen sollte. 

Ein besonderes Anliegen von meiner Seite: Nehmen Sie die Wahl des Bundespräsi-

denten am 24.04.2016 wahr und entscheiden Sie mit, wer als Bundespräsident   

Österreich für die nächsten Jahre vertreten soll. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn und ein frohes und besinnliches 

Osterfest im Kreise Ihrer Familie. 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Franz Brandl 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. Dezember beschlossen:  

Gemeindestube 

Bericht des Prüfungsausschusses 

Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 01.12.2015, sowie 

die Stellungnahme wurden zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Voranschlag 2016 mit Dienstpostenplan und mittelfristi-

gem Finanzplan 

Dem Voranschlagsentwurf 2016 einschließlich Dienstposten-

plan und mittelfristigen Finanzplan wurde die Genehmigung 

erteilt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Änderung der Kanalabgabenordnung 

Der Änderung des Einheitssatzes zur Berechnung der Kanal-

abgabenordnung soll zugestimmt werden. 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 

 

Änderung der Wasserabgabenordnung 

Der Änderung der Wasserabgabenordnung nach dem NÖ 

Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 soll die Genehmigung 

erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig 

 

20.  nderung des ºrtlichen Raumordnungsprogrammes 

Das örtliche Raumordnungsprogramm in allen Katastralge-

meinden wurde entsprechend dem, vom Büro im-plan-tat 

Raumplanungs-GmbH & Co KG, Krems/Donau verfassten 

und öffentlich aufgelegten Änderungsentwurf vom 

28.10.2015 geªndert und die erforderliche Verordnung soll 

erlassen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

18.  nderung des Bebauungsplanes 

Der Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes vom 

28.10.2015, verfasst vom B¿ro im-plan-tat Raumplanungs-

GmbH & Co KG, Krems/Donau, ist öffentlich aufgelegen 

und soll erlassen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

1.  nderung des Teilbebauungsplanes Betriebsgebiet S5 

und Wirtschaftspark Krems- Gedersdorf 

Der Änderung des Teilbebauungsplanes im Betriebsgebiet S5 

und Wirtschaftspark Krems ï Gedersdorf möge zugestimmt 

werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

Übertragung von Angelegenheiten der örtlichen Baupoli-

zei bei gewerblichen Betriebsanlagen aus dem eigenen 

Wirkungsbereich der Gemeinde auf die BH 

Der Antrag der Gemeinde Gedersdorf gemäß § 32 Abs. 4 NÖ 

Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 an die NÖ Landesregie-

rung, die NÖ Landesregierung wolle die Besorgung aller An-

gelegenheiten der örtlichen Baupolizei bei gewerblichen   

Betriebsanlagen, die einer Genehmigung durch die Gewerbe-

behörde bedürfen, aus dem eigenen Wirkungsbereich der  

Gemeinde Gedersdorf auf die BH Krems übertragen, soll 

genehmigt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Auflösung der Freiwilligen Feuerwehr Donaudorf 

Am 30.10.2015 wurde in einer außerordentlichen Mitglieder-

versammlung der FF Donaudorf die Auflösung der Feuer-

wehr mit 31.12.2015 beschlossen. Alle Agenden gehen auf 

die Feuerwehr Theiß über. Das der Gemeinde zufallende fi-

nanzielle Vermögen wird zweckgewidmet und kommt den 

verbleibenden Feuerwehren zugute. Den Vereinbarungen soll 

zugestimmt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Ehrung ausgeschiedener Feuerwehrkommandant 

Herrn Brandrat Eduard Födinger soll aufgrund seiner 30jähri-

gen verdienstvollen Tätigkeit als Kommandant der FF      

Donaudorf durch Überreichung einer Ehrenurkunde Dank 

und Anerkennung ausgesprochen werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Löschung Wiederkaufsrecht bei EZ 707, KG Theiß 

Der Löschung des bei der EZ 707, KG Theiß zugunsten der 

Gemeinde Gedersdorf eingetragenen Wiederkaufsrechtes soll 

aufgrund Gegenstandslosigkeit zugestimmt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Vereinsförderungen 2016 

Folgende Vereine werden mit einer Gesamtsumme von          

ú 7.150,00 subventioniert: 

Kinderfreunde, gesangSverein, BSV Rote Teufel, Pensionis-

tenverband, Trachtenkapelle, Volkstanzgruppe, Fischereiver-

ein, Pferdefreunde, Seniorenbund, UTC Tennisclub, Kultur-

verein Team denk-mal. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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Sie führen Ihren Haushalt noch selbstständig, brauchen 

aber manchmal kurzfristig Hilfe? Sie kümmern sich um 

einen Angehörigen und müssen kurz (oder auch länger 

oder regelmäßig) weg? Sie haben einen Termin und 

wollen Ihre Kinder nicht alleine lassen? ĂIch bin f¿r Sie 

dañ: Martina Kargl aus Stratzdorf springt in Notfªllen 

(oder auch regelmªÇig) ein und bietet stundenweise 

Betreuung zur Entlastung Angehöriger an. Sie ist auch 

eine zertifizierte Tagesmutter sowie eine ĂMobile Mamiñ, 

kommt ins Haus und betreut die Kids in ihrer gewohnten Umgebung.  

§Stundenweise Personenbetreuung: Gestaltung des Tagesablaufs, Hilfe 

bei Alltagstªtigkeiten, Erledigung von Botengªngen und Einkªufené 

§Kinderbetreuung zuhause/Ferienbetreuung oder als Tages-

mutter: Individuelle Betreuungszeiten, ganzjªhrige Ferienbetreuung,    

Verpflegung während des ganzen Tages möglich, täglich frisch gekochtes 

Mittagessen und gesunde Jause, Betreuung soweit als möglich auf die Wün-

sche und Bedürfnisse der Kinder abgestimmt, unbegrenztes Betreuungsalter,  

Mobile Betreuung in gewohnter Umgebung möglich, Förderung der gesell-

schaftlichen und sozialen Entwicklung, Beibehalten des täglichen Rhythmus 

wie z.B.: schlafen. Ich verfüge über ein großes Haus mit Garten mit vielen 

Möglichkeiten zum herumtollen. Ich nehme mir die Zeit, um auf die Kinder 

einzugehen, gemeinsam zu singen, basteln, bauen, Geschichten vorlesen, im 

Garten zu spielen oder die Natur zu erkunden. 

Martina Kargl ist von Montag bis Freitag nach Bedarf Ăabrufbarñ. 

Betreuung stundenweise 
 

Zur Entlastung Angehöriger, als Mobile Mami oder als Tagesmutter  
Martina Kargl, Landstraße 63, 3494 Stratzdorf 

Tel.: 0650/707 14 99, martina.kargl@personen-kinderbetreuung.at 

Wie bereits bekannt ist, findet am 24. April 2016 die Bundes-

präsidentenwahl statt. Wahlberechtigt sind alle österreichi-

schen StaatsbürgerInnen mit Hauptwohnsitz in Österreich, 

welche spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollenden. 

An einer Wahl können nur Wahlberechtigte, deren Namen im 

abgeschlossenen Wählerverzeichnis enthalten sind, teilneh-

men. 

Wählerinnen und Wähler, die am Wahltag voraussichtlich 

abwesend sind, können beim Gemeindeamt die Ausstellung 

einer Wahlkarte beantragen. Die Inhaber einer Wahlkarte 

können ihre Stimme im Wege der Briefwahl abgeben. Wahl-

karten können voraussichtlich ab 4. April 2016 bei der Ge-

meinde persönlich abgeholt werden. Die Wahlkarte kann bis 

Mittwoch, 20. April 2016 schriftlich (Brief, Mail, Fax) oder 

online (www.gedersdorf.at) beantragt werden. Hierfür muss 

die Reisepassnummer oder die Kopie eines amtlichen Licht-

bildausweises beigelegt werden.  

Eine telefonische Beantragung ist unzulässig! 

Die persönliche Beantragung einer Wahlkarte ist bis Frei-

tag, 22. April 2016, 12:00 Uhr am Gemeindeamt möglich. 

Auch in diesem Fall ist ein amtlicher Lichtbildausweis vorzu-

legen. 

Bundespräsidentenwahl 2016 

FC Moser Medical Rohrendorf ï Subvention 

Dem FC Moser Medical Rohrendorf soll zur ausschließlichen 

Finanzierung der Vereinsjugend (Moser Juniors Rohrendorf ï 

Gedersdorf) im Zeitraum 2016-2020 eine jährliche Subventi-

on in der Hºhe von ú 3.500,00 gewªhrt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Vereinbarung mit Trachtenkapelle Gedersdorf 

Der Trachtenkapelle Gedersdorf soll gemäß vorliegender 

Vereinbarung wieder ein jährlicher Sonderbeitrag in der Höhe 

von ú 1.500,00 und einer Laufzeit von 3 Jahren genehmigt 

werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Vereinbarung mit Gesangsverein Theiß 

Dem Gesangsverein Theiß soll gemäß vorliegender Vereinba-

rung wieder ein jährlicher Sonderbeitrag in der Höhe von      

ú 600,00 und einer Laufzeit von 3 Jahren erteilt werden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Aufgabenübertragung an Wirtschaftspark Krems-

Gedersdorf GmbH 

Es wird klarstellend festgehalten, dass mit der am 26.06.2008 

beschlossenen Gründung der Wirtschaftspark Krems-

Gedersdorf GmbH und mit dem am 27.03.2009 beschlosse-

nen Vertrag mit der Wirtschaftspark Krems-Gedersdorf 

GmbH die Übertragung der Aufgabe über die Entwicklung 

und den Betrieb eines interkommunalen Betriebsgebiet er-

folgt ist. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Verlegung der Katastralgemeindegrenze Stratzdorf ï 

Theiß 

Die Grenze der KG Stratzdorf im Bereich des Gst.Nr. 185 

soll so verlegt werden, dass das Grundstück Nr. 185 zur    

Gänze in der KG Theiß zu liegen kommt. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Text: Bgm Ing. Franz Brandl 

(Fortsetzung von Seite 3) 

http://www.gedersdorf.at/system/web/lebenslage.aspx?contentid=10007.54118&lltyp=1700&menuonr=218484756
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      Die wichtigsten Telefonnummern: 
     

       Rettung     144 

     Polizei     133 

     Feuerwehr    122 

     Ärztenotruf     141 

     Euronotruf     112 

     Arzt (Dr. Epp)     (02735) 8500 

     Gemeinde     (02735) 3316 

     Gemeindeverband Krems  (02734) 32333 
 

 

 
    Gas/Strom/Wärme EVN Krems   (02732) 829 15 

    Rotes Kreuz Krems   (02732) 822 44 0 

    Bezirkspolizei    (02732) 835 36 0 

    Giftinfozentrale     (01) 406 43 43 0 

    Bezirkshauptmannschaft  (02732) 9025     

    Polizei Hadersdorf   059 133  3442 

    Pfarrer      (02735) 8243 und 

    Brunn i. F./Theiss/Rohrendorf  (0676) 82 66 33 041 

Gemeindestube 

Änderung im Gemeinderat 

Dir. Harald Höchtl (ÖVP) hat mit Wirksamkeit vom 

04.02.2016 auf die weitere Aus¿bung seines Gemeindeman-

dats verzichtet. Harald Höchtl hat seit 18.07.2013 dem Ge-

meinderat angehört und war in dieser Zeit Mitglied des Schul

ï und Tourismusausschusses und des Redaktionsteams der 

Gemeindezeitung. Er war darüber hinaus auch Bildungsge-

meinderat der Gemeinde Gedersdorf. 

Als Ersatz für das freigewordene Mandat wurde Ing. Erich 

Lindtner (ÖVP) am 17.03.2016 als neuer Gemeinderat ange-

lobt. Bedingt durch das Ausscheiden von Harald Höchtl aus 

dem Gemeinderat der Gemeinde Gedersdorf, haben sich fol-

gende Änderungen in den Ausschüssen ergeben: 

Im Tourismusausschuss folgt Walter Rammel Harald Höchtl 

nach (für diesen Ausschuss konnte noch kein Obmannstell-

vertreter gewählt werden). Klaus Putre verlässt den Sozial-

ausschuss, ihn ersetzt Ing. Erich Lindtner. In den Schulaus-

schuss wurde an Stelle von Harald Höchtl Ing. Erich Lindtner 

als neues Mitglied gewählt. 

 

 

Mit meiner Ehefrau Katharina und 

unseren beiden Kindern Hanna 

und Georg wohne ich in unserem 

gemeinsam errichteten Haus in 

Stratzdorf. Als gebürtiger Stratz-

dorfer (27.10.1981) fühle ich mich 

der Natur unserer Gegend, vor 

allem dem Weinbau, schon immer 

sehr verbunden. Meiner Technik-

Leidenschaft gehe ich als Projektleiter in der Automatisie-

rungstechnik bei der Kemira in Krems nach. 

Schon als Obmann-Stellvertreter des ÖAAB war ich bisher in 

der Gemeindepolitik tätig und habe mich nun entschieden, 

mein Engagement auch im Gemeinderat einzubringen. In 

diesem Zuge bringe ich mich vor allem in den Bereichen des 

Sozial-, Schul- und Jugendausschusses ein. 

Unsere Heimat liegt mir sehr am Herzen, weshalb ich diese 

aktiv mitgestalten und für die Zukunft weiterentwickeln 

möchte. 

Text: Ing. Erich Lindtner 

Rechnungsabschluss 2015 - Voranschlag 2016 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2015 wurde am 17. 

März vom Gemeinderat genehmigt. Im Ordentlichen Haus-

halt wurden ú 3.617.652,97 eingenommen und                        

ú 3.316.828,38 ausgegeben. F¿r auÇerordentliche Vorhaben 

konnten rund ú 160.000,-- dem Außerordentlichen Haushalt 

zugeführt werden. 

Im Außerordentlichen Haushalt war die neue Straßenbeleuch-

tung mit Abstand das größte Projekt, hier wurden rund            

ú 476.000,-- investiert. Daf¿r wurde ein Darlehen ¿ber           

ú 200.000,-- aufgenommen, ú 35.000,ð  kamen aus dem 

ordentlichen Haushalt, der Rest waren Fördermittel des Lan-

des NÖ. Für den Hochwasserschutz gegen den Kamp wurde 

eine weitere Teilrechnung in der Hºhe von ú 200.000,-- be-

zahlt, der Zubau zur Volksschule schlug sich mit ca.               

ú 122.000,-- zu Buche. 

Die nebenstehende Tabelle zeigt die wichtigsten Kennzahlen 

des Ordentlichen und Außerordentlichen Haushaltes 2015 im 

Vergleich zum Voranschlag und den Voranschlag 2016. Der 

Rechnungsabschluss liegt am Gemeindeamt zur Einsichtnah-

me auf, die Mitarbeiter und auch die Gemeinderäte stehen für 

Auskünfte gerne zur Verfügung. 

Der Schuldenstand der Gemeinde erhöhte sich um ca.            

ú 8.000,- auf 3,872 Mio. Die R¿cklagen verringerten sich um 

ca. ú 32.000,-- auf ú 587.000. 

 

Text: Ing. Franz Gerstenmayer 

Ing. Erich Lindtner  
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Freitag, 12. August 2016 
 

Kartenreservierung am  

Gemeindeamt möglich! 

Tel. Nr. 02735/33 16  

Felsenbühne Staatz 

Österreichische Erstaufführung 

Neujahrsempfang bei Fam. Hahn in Theiß 

Am 2. Jänner 2016 konnten wir bei unserem traditionellen 

Neujahrsempfang wieder sehr viele Besucher begrüßen. Bei 

Glühwein, Glühmost, Wein, Edelbränden und Likören sowie 

kleinen Imbissen (ein Dankeschön an Bäckerei Bruckner, 

Fleischerei Zlabinger, Fam. Lintner aus Droß und Winzern 

aus Theiß, Schlickendorf, Gedersdorf, Rohrendorf, Droß und 

Krems) war die Stimmung bestens. Ein großes Dankeschön 

gilt dem gesangSverein theiss unter der Leitung von Michael 

Koller, der wie jedes Jahr in bewährter Weise zur Unterhal-

tung der Gäste beitrug. In der Einladung wurde schon darauf 

hingewiesen, dass der Reinerlös einem wohltätigen Zweck 

zugeführt werden soll. Deshalb freuten wir uns ganz beson-

ders über die vielen spendenbereiten Gäste, die trotz der sehr 

frostigen Temperaturen den Weg zu uns fanden, und sagen 

herzlichen Dank dafür. In diesem Jahr haben wir den Förder-

verein TUTGUT für schwerkranke Kinder und deren Famili-

en im Waldviertel (www.tutkinderngut.at) mit ú 1.000,00 

unterstützt. Wir bedanken uns nochmals bei allen Spendern 

und freuen uns auf ein Wiedersehen beim Neujahrsempfang 

2017, denn dieser Erfolg ist wieder ein Ansporn f¿r uns, wei-

terzumachen. 

 

Text: Heinz Hahn 

Foto: Spendenübergabe im LKH Zwettl an die Stationsleiterin der Kinderab-
teilung DGKKS Eva Steiner 2.v.r. für den Förderverein "TUT GUT" im 

Beisein von Mitarbeiterinnen und Kindern der Station. 

http://www.tutkinderngut.at/
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Festsitzung 2016 der Gemeinde Gedersdorf 

Die Festsitzung des Gemeinderates fand heuer am 15. Jänner 

im EVN Infocenter Theiß statt. Vzbgm. Erich Berger konnte 

zahlreiche Ehrengäste, an der Spitze Landtagspräsident Ing. 

Hans Penz, Pfarrmoderator Mag. Bartholomäus Freitag und 

Ehrenbürgermeister Franz Gartner, sowie zahlreiche Gemein-

deräte samt Begleitung, Mitarbeiter der Gemeinde und Ver-

einsobleute begrüßen. In einem kurzen Rückblick auf das 

vergangene Jahr erwähnte Bgm. Ing. Franz Brandl die Fertig-

stellung des Kamp-Hochwasserschutzes, den Zubau zur 

Volksschule für die Nachmittagsbetreuung sowie die Umstel-

lung der Straßenbeleuchtung auf die energiesparende LED ï 

Technologie. 2016 sollen 2 größere Kanalbauprojekte in 

Brunn und Gedersdorf umgesetzt werden und für die Erweite-

rung des Friedhofes Theiß sollen die Bauarbeiten begonnen 

werden. Karl Obritzberger erklärte die Situation am Strom-

markt und versicherte entgegen anderslautenden Gerüchten, 

dass das Kraftwerk Theiß auf jeden Fall noch einige Jahr-

zehnte seine Dienste verrichten wird. Die acht Damen und 

Herren, die nach der Gemeinderatswahl 2015 aus dem Ge-

meinderat ausschieden, wurden mit Präsenten und Dankesur-

kunden verabschiedet. Ebenso wurden die besonders fleißi-

gen Blutspender geehrt sowie Eduard Födinger für seine 30 

jährige Tätigkeit als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 

Donaudorf. Nach Grußworten von Präsident Penz ging es 

zum gemütlichen Teil der Sitzung über. 
 

Text: Ing. Franz Gerstenmayer 

v.l.n.r.: Anton Günter Dingl, Christian Reiter, Ing. Michael Bubna-Litic, Raimund 
Kreitner, Bürgermeister Ing. Franz Brandl, Mag. Martin Müller, Theresa Steininger 

v.l.n.r.: Bürgermeister Ing. Franz Brandl, Gertrude Gibley, Richard Holzer, Franz 
Maurer, Rotes Kreuz Krems - Mag. FH Eveline Gruber 

v.l.n.r.: Eduard Födinger, Bürgermeister Ing. Franz Brandl 
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Fundgrube 
 

Ihre Angebote und 

Nachfragen richten Sie 

bitte unter dem Titel 

ĂFundgrubeñ an das 

Gemeindeamt. Sie wer-

den in der nächsten Aus-

gabe des ĂGedersdorferñ 

erscheinen. Führen Sie 

aber bitte Namen und 

Adresse oder die Tele-

fonnummer an. Eine 

Vermittlungstätigkeit 

kann das Gemeindeamt 

auf keinen Fall überneh-

men. 

 

 

Gemeindestube 

Sträucher 

Vor knapp 20 Jahren wurden im nördlichen Teil der Gemein-

de auf einigen Feldern, zum Beispiel entlang der Gartenstraße 

in Brunn, Sträucher gepflanzt. Diese Privatinitiative hatte 

zum Ziel, in den intensiv landwirtschaftlich genutzten Rieden 

Lebens- und Rückzugsräume für das Wild, für Insekten, Bie-

nen und Singvögel zu schaffen. In letzter Zeit wurde vermehrt 

beobachtet, dass diese Flächen einerseits als Hundeauslauf 

und andererseits als billige Materialquelle für Gestecke, 

Palmbuschen oder Ähnliches missbraucht werden. Diese Vor-

gangsweise widerspricht den ursprünglichen Zielen und auch 

dem Eigentumsgrundsatz, denn diese Flächen gehören nicht, 

wie viele annehmen, der Gemeinde, sondern befinden sich 

nach wie vor in Privatbesitz. Somit ergeht der Appell an alle 

Bürger: Schonen und schützen Sie die Natur und respektieren 

Sie Privateigentum! 

Ing. Franz Gerstenmayer 

Umweltgemeinderat 

Verschmutzung von Straßen und Wegen 

Immer wieder sind verschmutzte Straßen im Gemeindegebiet 

zu beobachten ï verursacht durch Traktoren, die aus den Fel-

dern fahren, LKWs bei Baustellenausfahrten oder auch Pfer-

de, die ihre  pfel Ăverlierenñ. Die StraÇenverkehrsordnung 

schreibt vor, dass Verunreinigungen öffentlicher Verkehrswe-

ge zu unterlassen bzw. umgehend zu entfernen sind. Bei et-

waigen Schäden oder Unfällen werden die Verursacher dieser 

Verschmutzungen zur Rechenschaft gezogen! 

Außerdem noch ein Appell an die Landwirte: Bitte die Felder 

nicht unmittelbar bis zur Asphaltkante bearbeiten! Dadurch 

sind Schäden an der Fahrbahn vorprogrammiert, die wieder 

auf Kosten der Allgemeinheit beseitigt werden müssen. 

 

Text: Bgm Ing. Franz Brandl 
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Statistik Austria kündigt SILC -Erhebung an 

Statistik Austria  erstellt im ºffentlichen Auftrag hochwerti-

ge Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives 

Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeich-

nen. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wich-

tig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 

Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfü-

gung stehen. Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 

Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung 

SILC  (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken 

über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 

Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische Ent-

scheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 

Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung 

des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumen-

tenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen 

Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich f¿r 

die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 

könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden 

durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Sta-

tistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar 

bis Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 

einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Perso-

nen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 

Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 

um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfas-

sen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, 

können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-

nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aus-

sagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es 

von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haus-

halts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Danke-

schön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgut-

schein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Da-

ten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölke-

rung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere 

Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönli-

chen Angaben unterliegen der absoluten statistischen        

Geheimhaltung und dem Datenschutz gemªÇ dem Bundes-

statistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass 

die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 

und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 

werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien 

Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Der heurige Ostermarkt der Gemeinde fand am 5. und 6. 

März im Info-Center des Kraftwerks Theiß statt. Mehr als 

1000 Gªste erfreuten sich an den gebotenen Kunsthandwer-

ken, Basteleien, Floristik und kulinarischen Köstlichkeiten. 

Holzspielsachen und jede Menge Osterhasen durften natürlich 

auch nicht fehlen. Unter den Gästen konnten auch Bürger-

meister Brandl, Vizebürgermeister Berger, Ehrenbürgermeis-

ter Gartner und Bürgermeister Tastl aus Rohrendorf begrüßt 

werden.  

Text: Erika Waldum 

Ostermarkt der Gemeinde Gedersdorf 

http://www.statistik.at/silcinfo
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Ernennung zur Schulrätin 

Am 23. Dezember wurde Frau Gabriele Deifl zu Beginn der 

Weihnachtsfeierstunde ein Dekret von Pflichtschulinspektor 

RR Weinberger überreicht, das sie berechtigt, den Amtstitel 

ĂSchulrªtinñ zu f¿hren. Verliehen wurde ihr dieser Titel vom 

Bundespräsidenten aufgrund ihrer langjährigen gediegenen 

Unterrichtstätigkeit, ihres Engagements um soziale Reifung 

der Kinder, ihres musischen Talents und ihrer Freude bei der 

Arbeit. Mit Verständnis, Vernunft und Vertrauen gibt sie 

problembehafteten Kindern immer das Gefühl viel wert zu 

sein. Gemeinsamkeit ist wichtiger als Einsamkeit ï das ver-

sucht sie den Kindern zu vermitteln. Ihre Schülerinnen und 

Schüler singen mit Begeisterung und viele Theateraufführun-

gen haben uns nicht nur in der Schule erfreut, sondern auch 

zahlreiche Senioren bei den Muttertagsfeiern. Als Kollegin 

wird sie sehr geschätzt und sie hat das Lehrerzimmer schon 

oft herzlich zum Lachen gebracht. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Text: VS Gedersdorf 

Die Gratulantenschar von links nach rechts: 

Karin Schuster, Silvia Alfanz, Elisabeth Zillner, Franz Weinberger 

(Pflichtschulinspektor), Schulrªtin Gabriele Deifl, Martin Wild 

(Personalvertreter), Ursula Holzm¿ller, Maria Kitzler, Hr. Pfarrer          
Bartholomäus Freitag. 

Eislaufen am Teich 

Der Elternverein der Volksschule Gedersdorf organisierte in 

den Weihnachtsferien (am 6.1.2016) ein Eislaufen am Teich. 

Es wurde nicht nur für Spaß, sondern auch für Getränke und 

Speisen gesorgt. Der Reinerlös kommt den Kindern der VS 

Gedersdorf zugute. Danke noch einmal an alle Helfer!! 

 

Text: Daniela Gschwandtner 

Jugend-Taxi Gedersdorf  

Mit Freunden fortgehen, feiern, Spaß haben und neue Leute 

kennenlernen ist wichtig! Und genauso wichtig ist es, sicher 

zum Veranstaltungsort und danach auch wieder sicher heim 

zu kommen.  

Daraus resultiert das besondere Anliegen der Gemeinde Ge-

dersdorf: Unsere Jugend soll die beliebtesten Hotspots in 

Krems und Umgebung günstig, flexibel und vor allem 

sicher erreichen! 

Nachdem der Nachtbus des Vorjahres heuer nicht mehr zum 

Einsatz kommt, haben wir uns etwas Neues überlegt. In Zu-

sammenarbeit mit Taxi Rittner wurde ein Gutscheinsystem 

entwickelt, das Dir einige Vorteile und Begünstigungen 

bringt. 

Und so geht`s: Du bist zwischen 14 und 20 Jahre alt und 

wohnst im Gemeindegebiet Gedersdorf. Dann hol Dir Deinen 

40 Euro Gutschein um nur 20 Euro! Wir spendieren Dir die 

Hälfte Deiner Taxifahrt mit Taxi Rittner. Egal wohin, Haupt-

sache Ein- oder Ausstieg ist im Gemeindegebiet Gedersdorf. 

Deine Vorteile: 

Keine fixen Ein- bzw. Ausstiegsstellen ï Du fährst wohin 

Du willst!  

Keine zeitlichen Einschränkungen ï Du fährst wann Du 

willst!  

Je mehr Freunde, desto günstiger wird die Fahrt für alle 

mit Taxi -Gutschein! 

Die einzelnen Taxameterbeträge werden jeweils vom vor-

handenen Guthaben abgebucht! 

Einfaches und flexibles System für Deine sichere Fahrt! 

Pro Person auch mehrere Gutscheine erhältlich! 

 

Die Gutscheine sind zu den Öffnungszeiten am Gemeindeamt 

erhältlich. 

 

Text: Bgm Ing. Franz Brandl 
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Neue Teamlehrerin stellt sich vor 

Mein Name ist Elisabeth   Haider, ich bin 

23 Jahre alt und komme aus der Gemein-

de Rappottenstein. Maturiert habe ich im 

Jahr 2011 am Gymnasium Zwettl. An-

schließend habe ich 2014 meine Ausbil-

dung zur Volksschullehrerin an der 

Kirchlichen Pädagogischen Hochschule 

in Krems erfolgreich abgeschlossen. Im vergangenen Jahr 

war ich in Wien als Freizeitpädagogin tätig. Nun freue ich 

mich sehr darauf, ab dem Sommersemester an der Volksschu-

le Gedersdorf in der Integrationsklasse unterrichten zu dür-

fen. 

Text: VS Gedersdorf 

Englisch Olympiade - Erst im Stechen Platz 2 

Nach einem Kopf an Kopf Rennen bis zum letzten Bewerb 

musste bei Punktegleichstand die Siegermannschaft in einem 

Stechen ermittelt werden. Dabei waren die späteren Gewin-

ner, die Teilnehmer der NMS Wachau/Spitz, um eine Nasen-

spitze voraus. Der zweite Platz von sieben teilnehmenden 

Schulen ist aber eine besondere Leistung, zu der wir den 

Schülerinnen Katharina Rauch, Johanna Klaffel und den 

Schülern Achmed Diab und Colin Florea herzlich gratulieren. 

Ein Dank gilt auch Kollegin Helga Loschko MA, MSc für die 

gute Vorbereitung. 
 

Text: NMS Grafenegg 
v.l.n.r.: Direktor Alois Naber, Achmed Diab, Colin Florea, Lehrerin Helga 
Loschko, Johanna Klaffel und Katharina Rauch 

Schule mit Vorbildwirkung  - Tag der offenen Tür 

Der gute Ruf der Neuen Mittelschule Grafenegg blieb zuletzt 

auch bei den Verantwortlichen in der Schulverwaltung nicht 

ungehört. So ließ es sich Landesschulratspräsident Prof. Mag. 

Johann Heuras nicht nehmen, dem engagierten Lehrerteam 

der Schule mit ihrem Direktor beim traditionellen ĂTag der 

offenen T¿rñ seine Aufwartung zu machen. ĂIch bin keines-

falls als Kontrollinstanz hier, sondern will dieser Bildungsan-

stalt, die zuletzt eine beispielhafte Entwicklung hinter sich 

hat, mit dem Besuch meine höchste Wertschätzung entgegen-

bringen. Reformen hin oder her. Am Ende sind nach wie vor 

die engagierten Pädagogen in der Klasse für eine hohe Unter-

richtsqualitªt der entscheidende Faktor!ñ  

 

Text: NMS Grafenegg 

v.l.n.r.: Astrid Czerny, Landesschulratspräsident Mag. Johann Heuras,    
Direktor Alois Naber und Karin Kernstock mit Musikerin Theresa Klaffel und 

dem Akrobatinnentrio Joy Mgbechi, Lena Ulrich und Sarah Eilenberger 

(vorne) 

Foto: B. Bauer 
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Anstellung zu vergeben 

Die NMS und PTS Grafenegg sucht ab Som-

mer dringend Verstärkung im Reinigungs-

team. Nähere Fragen werden unter 

02735/5454 gerne beantwortet. 

 

 

 

Am Bild v.l.n.r.: Elisabeth Grob, Schulwart Wilhelm Kretz, Andrea Kretz, Gertrud 

Kutschera 

Musikschulverband Paudorf-Gedersdorf   

Schuljahr 2015/2016 

Frühlingskonzert 2016: 

Am Samstag, 23. April findet wieder das jährliche Frühlings-

konzert der TK Gedersdorf im Turnsaal der VS statt. Dabei 

wird wieder das Musikschulorchester musikalische High-

lights zu Gehör bringen. Die jungen Musiker/innen freuen 

sich schon heute auf Ihren Besuch! 

 

Tag der NÖ Musikschulen - 29. April 2016: 

In diesem Rahmen wird es ein großes Konzert im Turnsaal 

der VS Gedersdorf in Brunn geben. Dabei werden verschie-

dene Ensembles aus allen Verbandsgemeinden und das Ju-

gendblasorchester ein interessantes und abwechslungsreiches 

Programm gestalten. 

 

Schülerkonzerte 2016: 

Die heurigen Schülerkonzerte finden am 11. und 12. Mai, 

jeweils um 18:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule statt! 

 

Text: Thomas Neureuter 
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Liebe Schwestern und Brüder! 

Mittagsteller mit Suppe ú 6,30 

Mittagsteller ohne Suppe ú 5,90 von 11:30 ï 13:30  
 

jeden Freitag Pizza von 15:00 ï 21:00  

alle Pizzas auch zum Mitnehmen. 

Jeden letzten Samstag im Monat verschiedene Burger  

von 17:00 ï 21:00. (26.03; 30.04 usw.) 

Bitte um rechtzeitige Reservierung !! 

 

In dunkler Nacht  

Soldaten hielten wacht 

Das Morgenrot erwacht 

Beendet diese Nacht 
 

Plötzlich strahlte auf 

Licht zu hauf 

Das Grab auf 

Soldaten im Lauf 
 

Ostermorgen und Begegnung 

Tiefe innere Regung 

Der Engel Belehrung 

Apostel in Bewegung 
 

Ostermorgen heller Tag 

Vorbei alle Plag 

Erkenntnis und Frag 

Ist Auferstehung ï sag 
 

Auferstehung damals ï heut 

Für alle Leut 

Darum auch Glockengeläut 

Verkündigung der Osterfreud. 
 

BF 12.02.2016 

Wir durchleben die Kartage, schauen schon auf Ostern, 

schauen weiter in das Leben, auch in das eigene einmal uns 

geschenkte Auferstehungsleben. Ostern, das Fest der Aufer-

stehung, das Frühjahrsfest, an dem wir uns beschenken mit 

guten Glückwünschen wie: Frohe Ostern, gesegnete Feierta-

ge, frohe Festtage, auch mit dem Ruf: ñChristus lebtò, auch 

mit dem Bekenntnis Ăer ist auferstandenñ. Und wir beschen-

ken uns auch mit Lebenssymbolen wie Ostereiern, Osterha-

sen, kleinen Osterlªmmern, bunten Blumené 

Ostern ist so ein Lebensfest mitten im Leben für das Leben. 

Ostern ï ein Glaubensfest mitten im Leben für Glaube und 

Leben, auch für das gemeinsame Leben über alle Glaubens-

grenzen hinweg - über alle Hautfarben hinweg. 

So ist und wird Ostern immer und immer wieder zu einem 

Lebens ï Glaubens ï und Friedensfest, zu einem Manifest der 

Menschlichkeit, das mit dem Göttlichen im Menschen hin zur 

Vollendung im Göttlichen, Allmächtigen und Ewigen zielt. 

So wünsche ich Ihnen, und allen ein frohes und gesegnetes 

Osterfest. 

 

Ihr und Euer H. Bartholomäus. 

Pfarrmoderator 

Das Taufbecken in Brunn im Felde 

hat einen Kupferblecheinsatz aus 

0,7 mm Kupferblech bekommen, 

der an das Taufbecken angepasst 

wurde. Dazu einen durch Scharniere 

geteilten Deckel aus 1 mm Mes-

singblech, auf dem sich neben dem 

kupfernen Jakobskreuz auch vier 

Jakobsmuscheln aus massivem Messing befinden, die Johann 

Pollhammer Senior von seiner Fußwallfahrt aus Santiago     

de Compostella mitgebracht hat. Der Spenglermeister Johann 

Pollhammer sen. beschenkte die Pfarre reichlich, denn mehr 

als 70 Arbeitsstunden und Material setzte er ein. Dankbar 

wurde am 28. November 2015 auch sein erstes Urenkerl   

Sophie als erstes Kind im neugestalteten Taufbecken getauft. 
 

Text: Bartholomäus Freitag 

Taufbecken in Brunn im Felde 
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Pfarr -Faschingskränzchen 

Bereits zum 8. Mal luden der Pfarrgemeinderat Theiß und die 

EVN zum Pfarr-Faschingskränzchen in das InfoCenter des 

Kraftwerks in Theiß. Am Samstag, 6. Februar um ca. 20:00 

Uhr eröffnete Pfarrmoderator Mag. Bartholomäus Freitag den 

Tanzabend, an dem es wie in den Jahren zuvor einen Live-

Auftritt gab. Heuer begeisterte der in Kärnten geborene 

Schlagersänger Bernard Mattee die 120 zum Großteil mas-

kierten Gäste. Um das leibliche Wohl der Gäste kümmerte 

sich der Pfarrgemeinderat und DJ Charly Obritzberger sorgte 

mit Oldies, Schlagern und Evergreens für tolle Stimmung auf 

der Tanzfläche bis weit nach Mitternacht. Der Erlös des 

Abends wird zum Erhalt bzw. zur Reparatur der alten Fischer

-Orgel verwendet.  

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt's Gott an alle Besu-

cher sowie an Charly Obritzberger und Martin Fries samt 

ihrem EVN-Team. Danke auch an die FF-Theiß, die den gan-

zen Abend für unsere Sicherheit sorgte. 
 

Text: Stefan Löffler 


